
 

 

 

 

Was schenken wir zu Weihnachten?  

Natürlich Bücher! 

Liebe Leser,  

Weihnachten steht vor der Tür und damit wieder die alljährliche Frage:  

Welches Geschenk passt zu wem? Nun, wir finden an einem Ort immer das 

passende Geschenk: in einer gut sortierten Buchhandlung. Gerade in diesen 

schwierigen Zeiten erleben wir dort Ablenkung und Inspiration, tauchen ein 

in neue Welten und spannende Themen und verlassen diese magischen 

Buchstaben-Orte stets in bester Stimmung. 

Es hat erneut viel Freude gemacht, uns für Sie auf den Weg zu machen. 

Lesen Sie also weiter und schenken Sie Bücher. Ihren Freunden und sich 

selbst! 

ErLESEne Grüße 

Ihre Redaktion vom 

pressebüro.m 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Eric-Emmanuel Schmitt 

„Madame Pylinska und das Geheimnis von Chopin“ 

C. Bertelsmann Verlag 

ISBN   978-3-570-10403-3, 96 Seiten, 16 Euro 

 

 

Dieses Buch – wir können es gar nicht anders schreiben – ist ein Juwel. Zart und 

leise, auf nur 96 Seiten, wird das Universum der Musik Chopins vor uns 

ausgebreitet. Wir bleiben staunend zurück. Nicht in erster Linie, weil Chopin 

uns begegnet, sondern weil Eric-Emmanuel Schmitt es erneut versteht, aus 

wenigen Worten die größte Wirkung herauszuholen. Chapeau! 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

J. Michael Mehltretter 

„Armbanduhren“ 

Motorbuch Verlag 

ISBN   978-3-613-04425-8, 448 Seiten, 69 Euro 

 

 

Erfreuen Sie mit diesem Buchgeschenk Liebhaber von Uhren und allem anderen 

Schönen, denn hier wird nicht nur die Geschichte von sieben Schweizer 

Uhrenmarken virtuos vor uns ausgebreitet, sondern inspirierend verwoben mit  

flankierenden Genusswelten. Spannende Geschichten runden die fundierten 

Informationen charmant ab. Ein wahrer Prachtband, der ideal unter den 

Weihnachtsbaum passt. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dr. med. Michael de Ridder 

„Wer sterben will, muss sterben dürfen“ 

DVA Verlag 

ISBN   978-3-421-04877-6, 224 Seiten, 20 Euro 

 

 

Wie kaum ein anderer befasst sich der Internist und Vorsitzender einer Stiftung 

für Palliativmedizin, Michael de Ridder, mit der Frage, ob ein Arzt beim Sterben 

helfen darf. Steht unser medizinischer Fortschritt einem Ende in Würde im 

Weg? Wie kann Palliativmedizin im Rahmen des geltenden Rechts gelingen? 

Wie gehen wir richtig mit Menschen um, die aufgrund einer schweren 

Erkrankung den Wunsch äußern, zu sterben? Kein leichtes, aber ein wichtiges 

Buch, wie wir finden – und bestens geeignet als Debattier-Grundlage für lange 

Familienabende.  

 



 

 

 

Richard J. Evans 

„Das Dritte Reich und seine Verschwörungstheorien“ 

DVA Verlag 

ISBN   978-3-421-04867-7, 368 Seiten, 26 Euro 

 

 

Haben Sie Verschwörungstheoretiker unter Ihren Freunden? Wenn ja, dann 

haben Sie nun eine hervorragende Vorlage, um sie davon zu überzeugen, wie 

solche Theorien zustande kommen. Der Historiker Richard J. Evans erläutert 

uns detailliert die fünf einflussreichsten Legenden des Dritten Reichs.  

 

 

 



 

 

 

Madeleine und Florian Ankner 

„Heimwehküche vegetarisch“ 

Dorling Kindersley Verlag 

ISBN   978-3-8310-4247-0, 192 Seiten, 19,95 Euro 

 

 

Der Titel verrät schon alles: Wir werden die Rezepte alle von früher kennen -  

sie sind nur ein wenig anders interpretiert und warten darauf, von uns neu 

entdeckt zu werden. Und so wird sich der eine oder andere sehnsuchtsvoll an 

Omas Küchentisch zurückwünschen. Eine kulinarische Zeitreise. Wunderschön!  

 

 

 



 

 

 

Harald Rüssel 

„Wild Wald Genuss“ 

Dorling Kindersley Verlag 

ISBN   978-3-8310-4199-2, 256 Seiten, 34,95 Euro 

 

Man nehme Wildpflanzen, Kräuter und Wildfleisch – und zumindest die ersten 

beiden Zutaten-Gruppen kann man wunderbar selbst im Wald finden – und 

koche dann die köstlichen Genuss-Rezepte des Wild-Experten Harald Rüssel 

nach…Hmmmmmh! Darüber hinaus lernen wir viel über den Wald und seine 

verborgenen kulinarischen Schätze.  

 

 

 

 



 

 

 

Noor Murad & Yotam Ottolenghi 

„Ottolenghi Test Kitchen - Shelf Love“ 

Dorling Kindersley Verlag 

ISBN   978-3-8310-4294-4, 260 Seiten, 24,95 Euro 

 

 

Welche Lebensmittel haben Sie zuhause? Sagen Sie jetzt nicht: „nur…“. Denn 

gerade aus „nur“ können Sie die wundervollsten lukullischen Kreationen 

zaubern – dies zeigt Ihnen das gesamte Test Kitchen-Team rund um den 

Ausnahmekoch Yotam Ottolenghi. Wir sind beeindruckt! 

 

 

 



 

 

 

Jamie Oliver 

„Together – Alle an einem Tisch“ 

Dorling Kindersley Verlag 

ISBN   978-3-8310-4331-6, 360 Seiten, 29,95 Euro 

 

 

Dieser Buch ist eine wahre Schatzkiste, wenn es darum geht, für Familie und 

Freunde leckere und besondere Rezepte aus dem Hut zu zaubern. Wie immer 

fasziniert uns Jamie Oliver, weil selbst raffinierte Rezepte so einfach von der 

Hand gehen. „Alle an einem Tisch“ ist ein wundervoller Rezepte-Band unseres 

Küchenlieblings und ein großartiges Geschenk für Ihre Liebsten.  

 



 

 

 

Monika Gruber 

„Backstage– Die Frau hinter dem Bühnentier“ 

Piper Verlag 

ISBN   978-3-492-07200-7, 240 Seiten, 29 Euro 

 

 

Wie sieht die Gruberin vor dem Auftritt aus? Und wie danach? Welche 

Gedanken treiben sie um? Und vor allem: Welche Schuhe und Bühnen-Outfits 

komplettieren das Gesamtkunstwerk Monika Gruber? „Backstage – Die Frau 

hinter dem Bühnentier“ gibt Monika Gruber-Fans Antworten auf ihre 

drängenden Fragen…Sehr amusänt! 

 

 

 

 

 



 

 

 

NIcci French 

„Ein dunkler Abgrund“ 

C. Bertelsmann Verlag 

ISBN   978-3-570-10380-7, 448 Seiten, 16 Euro 

 

 

Ein Psychothriller wie wir ihn von Nicci French gewohnt sind: Spannung bis zur 

letzten Seite, gekonnt aufgebaut von Nicci Gerrrard und Sean French, die das 

kongeniale Ehe-Duo bilden, das zu Nicci French verschmolz. Was passiert, wenn 

eine Mutter eine Ahnung vom Schmerz ihres kleinen Kindes bekommt? Wie in 

den Abgrund schauen, ohne in ihm unterzugehen? Ein packender Thriller für 

lange Winterabende.  

 

 

 

 



 

 

 

Reiner Lehberger 

„Helmut Schmidt am Klavier“ 

Hoffmann und Campe Verlag 

ISBN   9783455012255, 336 Seiten, 24 Euro 

 

Über Helmut Schmidt ist bereits alles geschrieben worden. Dachten wir. Aber 

seine Liebe zu Musik und sein Leben am Klavier gilt es noch zu entdecken. 

Reiner Lehberger zeigt uns Helmut Schmidt von seiner musikalischen Seite und 

erzählt uns neue Geschichten rund um den großen Politiker.  

 

 

 

 

 



 

 

 

Bas Kast 

„Wenn du einen Traum hast“ 

Illustriert von Sofiya Usach 

C. Bertelsmann Verlag 

ISBN   978-3-570-10457-6, 112 Seiten, Illustrationen, 22 Euro 

 

Wir lieben dieses Buch. Erst kommt es ganz leise daher und dann entfaltet es 

mit wenigen Sätzen eine gewaltige Wucht, die es in sich hat. Unser 

Lieblingssatz: „Ich möchte erwachsen werden, aber nicht wie die 

Erwachsenden werden.“ Sofiya Usach illustriert meisterlich die aufs 

Wesentliche reduzierten Sätze von Bas Kast, der vielen bisher als Autor von 

„Der Ernährungskompass“ bekannt ist. Hier kümmert er sich nun um die 

seelische Nahrung, ganz speziell die der Träume, und stellt die wichtige Frage, 

wo sie hingehen, unsere Träume aus Kindertagen. Dieses Buch ist ein Juwel! 



 

 

 

Christina Berndt 

„Individuation“ 

dtv 

ISBN   978-3-423-26236-1, 266 Seiten, 16,90 Euro 

 

Christina Berndt gibt Anlass zur Hoffnung: Wir sind, wie es so schön heißt, 

unseres Glückes Schmied, können wir doch dabei mitwirken, unsere 

Persönlichkeit zu entwickeln. Anhand der neuesten Forschung erläutert uns die 

Wissenschaftsredakteurin der „Süddeutschen Zeitung“, wie unsere Gedanken, 

unser Schlaf, unsere großen und kleinen Lebensentscheidungen und nicht 

zuletzt unsere körperliche Verfassung bei der Ich-Werdung beteiligt sind. 

Spannende Lektüre über den Weg zu der Persönlichkeit, die wir sein wollen.  

 

 



 

 

 

Tim Marshall 

„Die Macht der Geographie im 21. Jahrhundert“ 

dtv 

ISBN   978-3-423-28301-4, 412 Seiten, 24 Euro 

 

 

Tim Marshall, der Experte für Außenpolitik, hat die große Gabe, 

Zusammenhänge zu analysieren und die Folgen geographischer Gegebenheiten 

aufzuzeigen. Er verdeutlicht anhand der zehn größten künftigen Brennpunkte, 

wie Politik und Geographie zusammenhängen. Trotz aller Dramatik zeigt 

Marshall Lösungsansätze auf und lässt hoffen, dass kluges politisches Handeln 

künftige Krisen abwenden kann. 

 

 



 

 

 

 

Brendan Simms/Charlie Ladermann 

„Fünf Tage im Dezember“ 

DVA 

ISBN   978-3-421-04873-8, 640 Seiten, 32 Euro 

 

 

1941 greifen japanische Luftstreitkräfte Pearl Harbour an, der Krieg zwischen 

Japan und USA beginnt, Hitler erklärt den USA den Krieg. Auf der Basis bisher 

wenig bekannter Dokumente und Aufzeichnungen beleuchten die Historiker 

Brendan Simms und Charlie Laderman die fünf Tage im Zweiten Weltkrieg, die 

über das weitere Schicksal der Welt entschieden haben.  

 



 

 

 

Ken Follett 

„Die letzte Entscheidung“ 

Lübbe 

ISBN   978-3-7857-2777-5, 877 Seiten, 32 Euro 

 

 

 

Eine Zahl interessiert uns ganz besonders: Wie viele Autoren gibt es, die 

frustriert das Handtuch werfen angesichtes der Sprachgewalt eines Ken Follett? 

Erneut haut er uns um mit seinem Thriller, der seinesgleichen sucht. Droht der 

dritte Weltkrieg, weil es Verstrickungen gibt, die in ihrer Reichweite und 

Auswirkung bedrohlich werden? Wir wollen auf keinen Fall mehr verraten, nur 

jedem Follett-Fan diesen Titel wärmstens empfehlen! Und allen anderen Lesern 

auch! 



 

 

 

Wolfgang Kalbhenn/Gerhard Heidbrink/Joachim Hack 

„Mercedes-Benz C 111“ 

Motorbuch Verlag 

ISBN   978-3-613-04137-0, 380 Seiten, 69 Euro 

 

 

Die Geschichte des C 111 ist ungemein spannend und das, was Wolfgang 

Kalbhenn, Erhard Heidbrink und Joachim Hack an Geschichten rund um den 

Wankel-Sportwagen zusammengetragen haben, hat uns wirklich begeistert. 

Neue Details rund um das legendäre Fahrzeug und traumhafte Bilder erfreuen 

Mercedes-Fans sicher nicht nur an Weihnachten. 

 

 

 

 



 

 

 

Martin Dorey 

„Die Campingbus-Bibel“ 

Motorbuch Verlag 

ISBN   978-3-613-04424-1, 352 Seiten, 29,90 Euro 

 

Nicht-Camper werden Sie mit diesem Buch nicht bekehren, aber für wahre Fans 

des Reisens via Lebenseinstellung ist dieses Buch wirklich eine Bibel. Herrlich 

illustriert und amüsant verfasst schenkt es uns Einblicke in „die“ Welt des 

individuellen Reisens. Eine Fundgrube für überzeugte Camper. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Christopher Crell 

„Genussvoll gesund bleiben“ 

Lübbe 

ISBN   978-3-431-07032-3, 272 Seiten, 22 Euro 

 

 

Gesund bleiben – das wollen wir doch alle! Und Christopher Crell zeigt uns, wie 

es geht. Das Tolle an dieser „28 Tage Ernährungs-Challenge“ ist, dass uns der 

Starkoch Tag für Tag anleitet, wie wir unsere Ernährung verbessern können und 

uns Schritt für Schritt anleitet. Ein toller Ratgeber, der neben der Theorie viel 

Praxisnahes bietet.  

 

 



 

 

 

Dr. med. Anne Fleck 

„Energy! In 5 Minuten“ 

dtv 

ISBN   978-3-423-28309-0, 256 Seiten, 22,70 Euro 

 

 

Für alle Leser von „Energy“ ist diese Neuerscheinung ein schönes praktisches 

Ergänzungs-Buch, das für jeden Tag neue Gesundhaltungs-Tipps bereithält. Für 

jene Leser, die „Doc Fleck“, wie Dr. Anne Fleck von ihrer Fangemeinde genannt 

wird, noch nicht kennen, ist es ein leichter Einstieg in die Welt der Gesundheit. 

Schmackhafte Rezepte, heilbringende Anregungen, spannende 

Zusammenhänge zwischen Nahrung und Gesundheit – ein rundum gelungenes 

Buch.   

 

 



 

 

 

 

Lumira/Anna Stadler 

„Beauty Taping“ 

Heyne 

ISBN   978-3-453-70411-4, 144 Seiten, 14 Euro 

 

 

Sie haben auf ihre lästigen Stirnfalten schon diverse Cremes geschmiert und 

nichts hat geholfen? Dann „tapen“ Sie doch mal – und zwar über Nacht, wie es 

die beiden Autorinnen empfehlen. Lästige Fältchen sollen dadurch 

verschwinden, Lymphstaus behoben werden. Probieren Sie es aus und kleben 

Sie Ihre Falten einfach weg! 



 

 

 

Claudio del Principe 

„Pura Passione“ – Italienische Geheimrezepte 

at Verlag 

ISBN   978-3-03902-098-0, 240 Seiten, 29,90 Euro 

 

 

Mamma Luisa und Mamma Lina haben es getan: ihre Geheim-Rezepte verraten 

- an keinen Geringeren als Claudio del Principe. Und so ist ein wundervolles 

kulinarisches Schatzkästchen entstanden, das von Pasta bis Dolci alles vereint, 

was das hungrige Herz begehrt.  

 

 



 

 

 

Adler Olsen 

„Natrium Chlorid“ 

dtv 

ISBN   978-3-423-28280-2, 528 Seiten, 25 Euro 

 

 

Ein bislang unbekannter Täter hat scheinbar Schreckliches angerichtet. Und 

eine merkwürdige Spurt weist Carl Mørck den Weg: Salz! Adler Olsen ist erneut 

ein großartiger Thriller gelungen, der uns bis zur letzten Seite in Atem gehalten 

hat.  

 

 

 

 



 

 

 

Dirk Rossmann/Ralf Hoppe 

„Der Zorn des Oktopus“ 

Lübbe 

ISBN   978-3-7857-2801-7, 606 Seiten, 20 Euro 

 

 

Wissenschaftliche Erkenntnisse zum Thema Klimawandel werden hier kunstvoll 

in einen beängstigenden Thriller verwandelt – der spannende und gelungene 

Fortsetzungs-Band von „Der neunte Arm des Oktopus“ lässt den Leser nicht zur 

Ruhe kommen.  

 

 

 



 

 

 

Harry Luck 

„Bamberger Reiter“ 

emons 

ISBN   978-3-7408-1203-4, 240 Seiten, 12 Euro 

 

 

Vor dem Besuch des Papstes wird ausgerechnet der Bamberger Reiter 

gestohlen. Klar, dass Kommissar Horst Müller hier eine unglaublich komplexe 

Angelegenheit zu lösen hat. Bei der Lösung des Falls waren wir gerne bei – und 

fühlten uns hervorragend unterhalten! 

 

 

 



 

 

 

Farhad Alsilo 

„Der Tag, an dem meine Kindheit endete“ 

Trabanten Verlag 

ISBN   978-3-9822649-9-8, 150 Seiten, 14 Euro 

  

 

Farhad Alsilo ist aus seiner Heimat geflohen und hat es bis nach Deutschland 

geschafft. Die authentischen Schilderungen seines Schicksals zeigen, wie 

traumatisch Flucht-Erfahrungen sein können und welch schwerer Weg damit 

einhergeht. Trotzdem ist das Buch auch die Geschichte eines Menschen, der 

zuversichtlich nach vorne sieht und der sein neues Leben aktiv und engagiert 

gestaltet.  

 



 

 

 

Ardulrazak Gurnah 

„Das verlorene Paradies“ 

Penguin Verlag 

ISBN   978-3-328-60258-3, 334 Seiten, 25 Euro 

 

Yusuf wird erwachsen und alles ändert sich damit in seiner ostafrikanischen 

Heimat zur Zeit der Kolonialisierung durch die Europäer. Sein Blick auf die 

Dinge des Lebens wird ein anderer, weil sein unschuldig-kindliches Wesen ein 

anderes wird und seine Umgebung sich ebenso in einem Übergang befindet 

wie er selbst. Ein wunderschönes Buch mit leisen Zwischentönen, das 

verstehen lässt, warum der Autor den Literaturnobelpreis erhalten hat.  


